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6p 9. März 2026

Eine Woche Erholung von der Vergangenheit mit etwa einem G7+-Arpeggio, einer Skalen-Anschlags-Übung mit wechselnder Weite

und ein paar Pedal-Ton-Licks für den Zeigefinger.

2026-03-09 - Tag 1

Skalen-Anschlags-(Vor)Übung mit wechselnderWeite G-DurV. aufwärts in Segmenten

Ein herrlicher umständlicher Titel, für eine so einfache Idee.

Erst in Ruhe den Fingersatz verinnerlichen. Dann etwas in Fluß und Tempo kommen.
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Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel e’ ‘-e’ ’
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Pedal-Ton Licks für Zeigefingr auf g-Saite 1

Der Anschlag erfolgt selbsverständlich in Hybridtechnik, also Plektrum plus Mittel- und Ringfinger.

Erster Takt hinziehen, zweiter vorspannen und zurück, wobei sich die Dehnunsrichtung natürlich ebenso abwechselt.

Genau hinhören!
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Takt 12 ist für mich nur theoretisch möglich, aber jeder nach seiner Kraft.

2026-03-10 - Tag 2

Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel die Saite entlang auf- und abwärts

Jedes für sich schön in Ruhe spielen und dabei die zurückgelegte Entfernung genießen. Gerne auch die Augen zu machen.
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Skalen-Anschlags-(Vor)Übung mit wechselnderWeite G-DurV. abwärts in Doppel-Segmenten

Immer pausieren zwischen den Wiederholungsblöcken; jeder ist eine Übung.

Der Fingersatz läßt sich verändern, besonders die Frage Barré oder nicht ist irgendwie offen.

Daß sich eingie Töne an anderen Orten einfacher greifen ließen ist zwar richtig, aber das Unbequehme, nicht intuitive, bringt gern

einen anderen Blick mit sich. Ein Standpunkt von dem aus sich etwas Neues erobern läßt.
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